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. ~frage 

der Abgeordneten Glaser, Helga vlieser, Dr. Frauseher, Steiner 
und Genossen . 
an den Herrn Bundesminister für Handel, Gewerbe und Industrie 
betreffend Lagerung von Atommüll. 

Pressemeldungen vom 27. März doJ. war zu entnehmen, daß die Planer 
der Österreichischen Atomkraftwerke auf der Suche nach geeigneten 
Ablagerungsplätzen für das strahlende Ma.terial das Salzbergwerk 
Hailein-Dürrnberg in derartige überlegungen einbezogen hätten. 
Jedenfalls sollen denselben Meldungen zufolge diesbezügliche Ver-

. handlungen mit der Generaldirektion der Österreichischen Salinen 
geführt worden sein. 
Wenn auch diese Berichte inzwischen teilweise dementiert wurden, 
haben sie begreiflicherweise weit über Hallein und Salzburg hinaus 
Unruhe und sorge verbreitet. 
Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Herrn Bundes­

. minister für Handel p Gewerbe und· Industrie folgende 

Anfrage~ 

1. Ist es richtig, daß die Planer der Österreichischen Atomkraft­
werke die Ablagerung von Atommüll in aufgelassenen Stollen des 
Salzbergwerkes Hallein-Dürrnberg beabsichtigen? 

2. ~vo und auf welche ':leise soll der im Zusa'11.lTlenhang mi t de:n Bet.Y'ieb 
von Atomkraftwerken anfallende Atommüll gelagert werden? 

255/J XIV. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




